
Welch eine Freude muss das in dem Herzen dieser
Frau ausgelöst haben, dass sie dafür belohnt wurde, ein
Leben lang Gott verherrlicht zu haben. Ihre Kinder
priesen sie. 

In Galater 6, 9 (Elberfelder) heisst es: “Lasst uns
aber im Gutestun nicht müde werden! Denn zur
bestimmten Zeit werden wir ernten, wenn wir nicht
ermatten.” Selbst die liebevollsten Eltern werden
manchmal müde, wenn sie tagtäglich versuchen, ihre
KInder zu erziehen und ihnen Dinge beizubringen.
Manchmal sehen wir sofort die Frucht unserer Arbeit;
manchmal fragen wir uns, ob sie überhaupt zugehört
haben, was wir ihnen sagten. Wenn wir ein oder auch
mehrere eigenwillige Kinder haben, fühlen wir uns oft
versucht, müde und matt zu werden - manchmal
mehrmals am Tag. Deshalb sollten wir uns an die
Verheissung in diesem Vers klammern: “…Denn zur
bestimmten Zeit werden wir ernten, wenn wir nicht
ermatten.” 

In 1. Mose 3, 15 lesen wir: “Und ich will Feindschaft
setzen zwischen dir und der Frau und zwischen deinem
Samen und ihrem Samen. Derselbe soll dir den Kopf
zertreten, und du wirst ihn in die Ferse stechen.” Als
Gläubige wissen wir, dass das geschah, nachdem Adam
und Eva gesündigt hatten. Gott sprach von dem Kampf,
der zwischen Jesus und dem Satan stattfinden würde -
sowie von Satans Niederlage. Wenn wir die Bibel lesen,
merken wir, dass von diesem Zeitpunkt an Kampf
zwischen Satan und jeder nachfolgenden Generation 
und ihren Kindern war. 

Durch die ganze Bibel sehen wir diesen Kampf, der
bei Adam und Eva und ihren Kindern anfing. Wir sehen
ihn bei David, Samuel, Abraham, Jakob, Salomo, Eli -
der Priester, und viele andere mit ihren Kindern. Sie
waren Diener Gottes, und doch kümmerten sie sich

hauptsächlich um ihren Dienst und ihre Karriere. Es gab
viele Kompromisse und Sünden in ihrem persönlichen
Leben, so dass sie keine geistlich gesinnten Eltern
waren. Folgende Konsequenzen stellten sich ein: 
1.) Schande kam auf den Namen Gottes; 2.) Millionen
starben ohne Christus; 3.) viele Familien wurden
zerstört; 4.) ständiger Krieg im Mittleren Osten; 5.) ihre
Kinder priesen sie nicht. Dieses sind nur einige wenige
Konsequenzen daraus. 

Eine Frau erzählte mir, dass - als sie dreizehn Jahre
alt war (ihre Mutter bekleidete eine leitende Stellung in
der Gemeinde, schrieb und unterrichtete Bibelarbeiten für
Jugendliche und war ständig unterwegs zu Sitzungen in
der Gemeinde), sie während dieser Zeit in schlechte
Gesellschaft geriet und schwanger wurde. Ihre Mutter
flog mit ihr in einen anderen Staat, um eine Abtreibung
vornehmen zu lassen. Diese Mutter opferte ihr Enkelkind
auf dem Altar des Stolzes und der Stellung. Diese junge
Frau pries ihre Mutter nicht selig. 

In Galater 6, 7 und 8 (Elberfelder) heisst es: “Irrt
euch nicht, Gott lässt sich nicht verspotten! Denn was
ein Mensch sät, das wird er auch ernten. Denn wer auf
sein Fleisch sät, wird vom Fleisch Verderben ernten; wer
aber auf den Geist sät, wird vom Geist ewiges Leben
ernten.” Wenn wir im Leben unserer Kinder auf den
Heiligen Geist säen, werden wir ernten, dass sie eines
Tages aufstehen und uns “selig preisen”. 

Ihr Lieben, Gottes wunderbare Gnade ist da, um uns
zu helfen, gottesfürchtige Kinder zu erziehen, die
aufstehen und uns “selig preisen”. Wir müssen unsere
Kinder dem Herrn anvertrauen und dem Wort Gottes
gehorsam sein.  

Segnen oder Verfluchen 
Uns Unsere Kinder?

“Ihre Kinder stehen auf und preisen sie selig [glücklich, reich 
und beneidenswert]; ihr Mann rühmt und lobt sie...” 

Sprüche 31, 28 (wörtlich übersetzt aus dem Englischen nach der Amplified Bible)
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What a joy it must have been in this lady’s
heart to see the rewards of a lifetime of living to
glorify God. Her children blessed her. Galatians
6:9 (NAS) reads, “Let us not lose heart in doing
good for in due time we shall reap if we do not
grow weary.” Even the most loving parent grows
weary at times, day after day trying to teach and
train their children. Sometimes we see instant fruit
of our labors; sometimes we wonder if they hear
anything that we say to them. When we have
one or more strong-willed children we can often
be tempted to lose heart and grow weary,
sometimes many times in one day. That’s why we
have to cling to the promise in this verse, “…in
due time we shall reap if we do not grow weary.”

Genesis 3:15 (NAS) reads, “And I will put
enmity between you and the woman, and
between your seed and her seed. He shall bruise
you on the head and you shall bruise Him on the
heel.” As believers, we know that this was after
Adam and Eve sinned. God was speaking of the
battle that would come between Jesus and Satan
and of Satan’s defeat. As we read the Bible, we
also see that from this point on there was a war
between Satan and every generation of children. 

All through the Bible we see this war, starting
with Adam and Eve and their children. We also
see it with David, Samuel, Abraham, Jacob,
Solomon, Eli the priest and many others with
their children. They were servants of God, yet
they were busy with their own ministry and their
career. There was a great deal of compromise and
sin in their own personal lives, so that they were
not godly parents. The consequences of this were:

1) shame to the name of God; 2) millions have
died without Christ; 3) destruction to countless
families; 4) constant war in the Middle East; 
5) their children did not bless them. That is to
only mention a few of the consequences.

A woman told me that when she was thirteen,
while her mother was a leader in her church
(writing and teaching youth Bible studies,
constantly at church meetings), she got involved
with the wrong group at church and became
pregnant. Her mother flew her to another state for
an abortion. This mother had her grandchild killed
on the altar of her pride and career. This young
woman did not rise up and call her mother
blessed. 

Galatians 6:7-8 (NIV) reads, “Do not be
deceived, God cannot be mocked. A man reaps
what he sows, the one who sows to please his
sinful nature, from that nature will reap
destruction. The one who sows to please the
Spirit, from the Spirit will reap eternal life.” If we
sow to the Spirit in the lives of our children, we
will reap by them calling us “blessed” one day.

Beloved, God’s amazing grace is available to
help us raise godly children who will rise up and
call us “blessed.” We need to trust our children in
God’s care and obey the Bible.

Do Our Children 
Bless or Curse Us?

“Her children rise up and call her blessed [happy, fortunate, 
and to be envied]; and her husband boasts of and praises her… ”  

Proverbs 31:28 Amplified
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